
Aus der Arbeit des Gemeinderates 
Öffentliche Sitzung vom 24.11.2025 

 
1. Bekanntgaben  

 
Für den diesjährigen gemeindlichen Weihnachtsmarkt am 14.12.2025 liegen 
insgesamt 15 Anmeldungen vor. Zudem wird die Montessori-Schule erneut mit 
einem Stand teilnehmen. 

 
2. Fragestunde der Einwohner gemäß § 33 Abs. 4 GemO 
 
Eine Mitbürgerin äußert den Wunsch, im Amtsblatt eine Übersicht der 
Gesamtkosten zum Jubiläumsjahr sowie zu den Veranstaltungen zu erhalten. 
 
Ein Bürger teilt mit, dass ihn der heutige TOP 4 besonders interessiert.   

 
3. Sanierungsgebiet Ortsmitte Projekt „Rathausplatz 2“ 

 
Die Arbeiten am Gebäude schreiten voran. Die Nutzung des Gebäudes zum 
Weihnachtsmarkt am 14.12.2025 soll erfolgen. 

 
3.1. Nachtrag Zaun- und Heckenpflanzung 

-Beschlussfassung 
Hintergrund des Nachtrags ist, dass ursprünglich weder ein Zaun noch 
eine Heckenpflanzung vorgesehen waren. Der Eigentümer des 
angrenzenden Grundstücks bat jedoch während der Planungen um die 
Aufnahme eines Zauns, um zu verhindern, dass Unbefugte Zutritt auf 
sein Grundstück erlagen. Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den 
Nachtrag zur Zaunerrichtung und Heckenpflanzung der Fa. Bischoff in 
Höhe von 6,743,97 € (brutto). Der Gemeinderat beschließt, den Zaun 
anthrazitfarben zu planen. 

 
3.2. Nachtrag Baumpflanzung 

-Beschlussfassung 
Der Nachtrag ist notwendig, weil die geplante Versetzung der 
bestehenden Bäume vor dem Rathaus keinen finanziellen Vorteil 
gebracht hätte und daher eine Neubepflanzung vorgesehen wurde. Die 
Gartenbaufirma Bischoff empfiehlt dafür zwei Winterlinden, eine 
besonders insektenfreundliche Mehlbeere – die auf der Wiesenfläche 
abseits der Stellplätze stehen soll – sowie zwei Feldahorne. Der 
Gemeinderat beschließt den Nachtrag der Fa. Bischoff zur Pflanzung der 
Bäume in Höhe von 4.605,13 € (brutto) mit der Abwandlung, dass anstatt 
der Mehlbeere ein weiterer Feldahorn gepflanzt werden soll. 

 
3.3. Nutzung Pavillon 

-Kenntnisnahme 
Die Benutzungs- sowie Entgeltordnung werden Teil der Sitzung des 
Gemeinderates im Dezember 2025 sein. 

 



4. Regionalverband Donau-Iller Teilfortschreibung Windenergie des 
Regionalplans  
Stellungnahme der Gemeinde Tannheim – Bewertung durch den 
Regionalverband 
-Kenntnisnahme 
 
Die Verbandsversammlung des Regionalverbands hat am 21.10.2025 über 
die Stellungnahme der Gemeinde Tannheim zur Teilfortschreibung 
Windenergie des Regionalverbands Donau-Iller beraten und einer 
Abwägung zugeführt. Demnach bleibt das auf Tannheimer Gemarkung 
geplante Vorranggebiet unverändert bestehen. 

 
Der Gemeinderat nimmt von der Bewertung zur Stellungnahme der 
Gemeinde zur Teilfortschreibung Windenergie des Regionalplans Kenntnis. 

 
5. Bauhof – Fuhrpark 

-Vertragsverlängerung für den gemieteten Traktor John Deere 
-Beschlussfassung 
 
Der seit 13.12.2021 bestehende Mietvertrag für den Traktor John Deere 
6130 mit der Fa. Linus Schick läuft zum 15.12.2025 aus. Um eine 
Überbrückung bis zur geplanten Neukonzeption des Bauhoffuhrparks 
herzustellen, ist eine einjährige Verlängerung nötig. Der neue Vertrag sieht 
unveränderte Bedingungen vor, jedoch mit erhöhten Stundensätzen. 
 
Der Gemeinderat stimmt der Vertragsverlängerung des Mietvertrags 
zwischen der Gemeinde Tannheim und der Fa. Linus Schick zu. 
 

6. Abbestellung und Neubestellung Standesbeamte, sowie 
Eheschließungsstandesbeamte 
-Beschlussfasung 
 
Der Gemeinderat stimmt der Abbestellung von Frau Carmina Denzel als 
Standesbeamtin für das Standesamt Rot an der Rot – Tannheim mit 
Wirkung zum 14.09.2025 sowie der Neubestellung von Frau Juliane Hering 
und Frau Rosmarie Sturm als Eheschließungsstandesbeamte mit Wirkung 
zum 01.01.2026 zu.  

 
7. Narrenzunft Daaschora Weibla e.V. 

7.1. Antrag auf Förderung bei der Neubeschaffung von 
Kinderhäser 
-Beschlussfassung 

Aufgrund der stetig wachsenden Mitgliederzahl in den vergangenen 
Jahren ergeben sich für die Narrenzunft organisatorische und materielle 
Herausforderungen, insbesondere im Bereich der Ausstattung mit Häser 
und Masken. Daher hat die Narrenzunft einen Antrag auf Förderung im 
Rahmen der Herstellung der Kinderhäser beantragt. Der Gemeinderat 



gewährt für die Anschaffung der Häser und Masken eine Förderung in 
Höhe von 762,50 €. 
 
7.2. Fasnet 2026 – Information 

-Kenntnisnahme 
Der Gemeinderat nimmt von den Planungen der Narrenzunft zum 
Tannheimer Narrensprung am 31.01.2026 Kenntnis. Diese beinhalten 
insbesondere die Verlegung des Festzeltes auf das Gelände neben des 
Sportareals. Zudem hat die Narrenzunft die Setzung einiger 
Bodenhülsen für das Stellen und Aufhängen der Narrenwimpel 
beantragt. Der Gemeinderat stimmt der Setzung der Bodenhülsen 
gemäß der vorliegenden Planung mit drei Ausnahmen zu.  

 
8. Bewirtschaftungsplan für den Gemeindewald im Forstwirtschaftsjahr 

2026 
-Beschlussfassung 
Der Gemeinderat stimmt dem vom Landratsamt Biberach – Kreisforstamt – 
vorgelegten Bewirtschaftungsplan für den Gemeindewald im 
Forstwirtschaftsjahr 2026 zu. 

 
9.  Illertalschule Berkheim-Bonladen 

-Betriebskostenabrechnung 20243 
-Kenntnisnahme 
Der Gemeinderat nimmt von der Betriebskostenabrechnung, die von der 
Gemeinde Berkheim für die Illeratalschule Berkheim-Bonladen vorgelegt 
wurde, zur Kenntnis. 
 

10.  Wasserturm – Verlängerung des Mietvertrags für Mobilfunkantenne 
-Beschlussfassung 
 
Der Gemeinderat stimmt der Vertragsverlängerung mit der Fa. ATC 
Holdings GmbH, Ratingen, zu. 
 

11.  Anfragen, Anregungen und Hinweise 
 

Aus dem Gemeinderat wird angemerkt, dass die Beleuchtung des 
Christbaums auf dem Rathausplatz in diesem Jahr zu gering ausfällt; 
zusätzliche Lichter sollen angebracht werden. 
 
Aus dem Gemeinderat wurde der Wunsch nach einer nichtöffentlichen 
Sitzung geäußert. Außerdem besteht Bedarf, das Thema der 
Hauptwasserleitung zu beraten. Darüber hinaus wurde angeregt, im 
Haushaltsplan 2026 ausschließlich solche Maßnahmen zu berücksichtigen, 
die im kommenden Jahr tatsächlich realisiert werden können. 
 
Aus dem Gemeinderat kommt der Wunsch, dass in der nächsten Sitzung 
eine Übersicht über die geplanten Gemeindeveranstaltungen 2026 
präsentiert wird. Zudem wird der Wunsch nach einer Kostenaufstellung im 
Rahmen der Jubiläumsveranstaltungen geäußert.  

 


